
Ausbau der Wärmepumpen-Produktion 
Deutschland
Wärmepumpengipfel mit Bundesminister Habeck

FWS-Tagung 2022, 8. November 2022
Umweltarena, Spreitenbach
Dr. Martin Sabel, BWP



Agenda

2

1. Über den BWP

2. Marktentwicklung

3. Wo stehen wir: Politischer Rahmen 

4. Perspektive, Herausforderungen



Über den Bundesverband Wärmepumpe e.V.



4

Über den Bundesverband Wärmepumpe e.V.



5

Über den Bundesverband Wärmepumpe e.V.

600 Mitglieder: Hersteller, Energieversorger, Zulieferbetriebe, Bohrunternehmen 
sowie Handwerker, Planer und Berater

etabliertes Netzwerk: Wir arbeiten mit vielen Multiplikatoren, wissenschaftlichen 
Institutionen und Partnerverbänden zusammen

umfassend Informiert: Mit unserer Presse- und Kampagnenarbeit informieren wir 
Verbraucher, Berater und Handwerker 

immer aktuell: Wir recherchieren und erheben aktuelle Marktdaten, Zahlen, 
Fakten und wissenschaftliche Untersuchungen

anschaulich und hilfreich: Wir erstellen hochwertige Fach- und 
Publikumsbroschüren, Rechentools, Infografiken und Videos

weitere Aktivitäten: Veranstaltungen, Messeauftritte, Normenarbeit



Marktentwicklung
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Absatzzahlen 2021
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Neubau vs. Bestand
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Markt Wärmeerzeuger 2021
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Sales 2021
Heat Pump: 
154.000 (+ 28%)

Biomass: 
76.500  (+ 41%)

Gas (condensing): 
573.000 (+ 4%)
Gas (sonst.): 
80.000 (+ 14%)

Oil (condensing): 
43.000 (+2%)
Oil (others):  
2.500 (- 3%)

Total:

929.000  (+ 10%)

Source: https://www.bdh-industrie.de/presse

https://www.bdh-industrie.de/presse/pressemeldungen/artikel/heizungsindustrie-starke-marktentwicklung-2021


Markt Wärmeerzeuger 2022, 1. HJ
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Quelle: BDH, https://www.bdh-industrie.de/presse/pressemeldungen/artikel/heizungsindustrie-solider-markt-in-dynamischem-umfeld

https://www.bdh-industrie.de/presse/pressemeldungen/artikel/heizungsindustrie-solider-markt-in-dynamischem-umfeld


Wo stehen wir: Politischer Rahmen 



Klimaschutz
Samstag, 05.11.2022, Tagesspiegel / Titel 
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Energieunabhängigkeit
Februar 
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Politik
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Veränderter Kontext der Beschlüsse aus dem Koalitionsvertrag

BM Robert Habeck präsentierte am 11.01.2022 seine 
Eröffnungsbilanz:  „Wir wollen einen Roll-out der 
Wärmepumpen, also stromgetrieben, die dann aber 
dafür sorgen, dass die Wärmeversorgung erneuerbar 
ist, auf 4 bis 6 Mio.“ 

BM Christian Lindner während der Sondersitzung des 
Bundestags am 27.02.2022 zum Krieg in der Ukraine: 
„Erneuerbare Energien lösen uns von Abhängigkeiten. 
Erneuerbare Energien sind deshalb Freiheitsenergien.“ 

Die Bundesregierung am 06.04.2022 im Kontext der EEG-Novelle:

„Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine markiert eine Zeitenwende für
die Energieversorgung in Deutschland. Energiesouveränität ist zu einer
Frage der nationalen und europäischen Sicherheit geworden.“



Politik
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Entlastungspaket der Bundesregierung v. 23.03.2022 kündigt 
„Wärmepumpen-Offensive“ an.

„Wir werden jetzt gesetzlich festschreiben, dass ab dem 1. Januar 2024
möglichst jede neu eingebaute Heizung zu 65 Prozent mit Erneuerbaren
Energien betrieben werden soll.

Wir schaffen den Rahmen dafür, dass Eigentümerinnen und Eigentümer
von Immobilien ihre über 20 Jahre alten Heizungsanlagen austauschen und
werden dazu im Bundesprogramm effiziente Gebäude (BEG) das
Gaskesselaustauschprogramm optimieren.

Hierzu werden wir bei Industrie, Handwerk und Privathaushalten eine
große Wärmepumpen-Offensive starten.“
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Politik
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Energiepreise und Neuausrichtung der Ampelkoalition: 
Entlastungen für Haushalte und Wirtschaft

• Herbst und Winter werden voraussichtlich von ständigen Diskussionen um 
Entlastungen  geprägt: Gas- und Strompreis, direkte Zahlungen, Maßnahmen für 
Wirtschaft,…

• Maßnahmen für den Wärmepumpen-Rollout (u.a. 65%-Gebot) haben Chance 
auf Realisierung, wenn ihr Beitrag zur Entlastung von Gasabhängigkeiten und 
Energiepreisen deutlich wird.



Politik
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BEG – Bundesförderung Effiziente Gebäude: Einzelmaßnahmen
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Wärmepumpen Gipfel - Hochlauf zu 6 Mio. WP

noch in dieser Legislatur zum neuen Heizungsstandard
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https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2022/06/20220629-
breites-buendnis-will-mindestens-500000-neue-waermepumpen-pro-jahr.html

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2022/06/20220629-breites-buendnis-will-mindestens-500000-neue-waermepumpen-pro-jahr.html


Wärmepumpen Gipfel
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Klimaschutzminister Robert Habeck: 

„500.000 neu installierte Wärmepumpen pro Jahr ab 2024 ist ein starkes 
Bekenntnis und ein starkes Signal, welches von dem heutigen 
Wärmepumpengipfel ausgeht. Ich danke allen Beteiligten für diese 
Entschlossenheit die Transformation unserer Wärmeversorgung schneller 
voranzubringen. Wir brauchen mehr Tempo. 

Ab dem 01.01.2024 soll möglichst jede neu eingebaute Heizung zu 65 
Prozent mit erneuerbaren Energien betrieben werden. Das macht 
deutlich, dass wir hierfür auch schnell mehr Wärmepumpen brauchen 
und genau das gehen wir jetzt gemeinsam an.“



Wärmepumpen Gipfel
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Mediale Berichterstattung rund um den Gipfel

Quelle: BWP-Pressespiegel, 01.07.2022



Wärmepumpen Gipfel
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Bundesregierung und Stakeholder beim Wärmepumpen-Gipfel am 29.06.2022

Kommittent von Unternehmen und 
Verbänden mit vollen Kräften an einem 
Marktaufwuchs auf 500.000 WP p.a. zu 
arbeiten.

Auftakt einer Zusammenarbeit, um 
bestehende Markthemmnisse zu lösen.

Damit kommt das BMWK auch zwei 
Forderungen des BWP nach: (1) einen 
Spitzengipfel auszurichten (Position 
anlässlich Koalitionsbildung im Nov. 2021), 
(2) einen Arbeitsprozess einzurichten 
(Position zur Einrichtung eines WP-Rats).

Mittlerweile 37 Unterzeichner



Wärmepumpen Gipfel
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Gemeinsame Absichtserklärung Mehr Tempo bei der Transformation der 
Wärmeversorgung: Wir brauchen schneller mehr Wärmepumpen 



Wärmepumpen Gipfel
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Bundesregierung und Stakeholder beim Wärmepumpen-Gipfel am 29.06.2022

Die Unterzeichner dieser Erklärung vereinbaren:

- gemeinsam mit der Bundesregierung die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass ab
2024 mindestens 500.000 Wärmepumpen jährlich neu installiert werden können.

- Dafür müssen alle in ihrem jeweiligen Verantwortungsbereich entsprechende
Umsetzungsschritte unternehmen.

- Wir brauchen eine konzertierte Aktion von Politik, Industrie, Fachhandwerk,
Netzbetreibern und den Sozialpartnern.

- Wir stellen uns gemeinsam dieser Herausforderung und werden ambitionierte
Beiträge zu einem schnellstmöglichen Wärmepumpenhochlauf leisten.

- Dazu gehören eine Neuausrichtung und Erhöhung der Kapazitäten in der Produktion,
in den zugehörigen Zulieferindustrien sowie bei Planung und Installation. Ebenso auch
in der Qualifikation, im Marketing und in der Bürger- und Investorenansprache. Auch
Marktpartner der Unterzeichner werden in die Umsetzung konsequent einbezogen.

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/A/absichtserklaerung-waermepumpen.html
Mittlerweile 37 Unterzeichner

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/A/absichtserklaerung-waermepumpen.html


Wärmepumpen Gipfel
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Bundesregierung und Stakeholder beim Wärmepumpen-Gipfel am 29.06.2022

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz wird Anreize setzen,
damit:

- Wärmepumpenproduktion und -installation beschleunigt und Markthemmnisse in der
Technologie, Förderung und Regulatorik abgebaut werden.

- Dazu gehören in einem ersten Schritt die Erarbeitung eines „Aufbauprogramms
Wärmepumpe“ sowie weitere Maßnahmen im Bereich Weiterbildung zu Planung und
Einbau von Wärmepumpen.

- Infrastrukturelle und regulatorische Hemmnisse für den Einbau von Wärmepumpen
wollen wir schnell identifizieren und konkrete Vorschläge unterbreiten, diese
abzubauen.

- Dabei soll auch die Produktentwicklung besonders klima- und umweltfreundlicher
Wärmepumpentechnologien unterstützt werden.

- Nicht zuletzt leisten wir damit einen Beitrag zum Erhalt und Ausbau der heimischen
Wertschöpfung und von Arbeitsplätzen in Europa.

Mittlerweile 37 Unterzeichner



Rückblick auf Branchenstudie 2021
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Rückblick auf Branchenstudie 2021
Maßnahme Szenario 1 Szenario 2

Steuerabschreibungen für energetische 
Sanierungsmaßnahmen 

✔
(2020 bis 2029)

✔
(2020 bis 2029)

Verbesserung Förderstrategie ✔
(ab 2020)

✔
(ab 2020)

Entlastung des Energieträgers Strom ✔
(ab 2021)

✔✔
(ab 2021)

CO2-Bepreisung im Wärmesektor ✔
(ab 2021)

✔✔
(ab 2021)

Weiterentwicklung der energetischen Standards im 
Neubau

✔
(EH 55 ab 2025, EH 

40 ab 2035)

✔
(EH 55 ab 2023, EH 

40 ab 2030)

Nutzungspflicht von Erneuerbaren Energien beim 
Heizungstausch (bei Beibehalt der Förderung)

❌ ✔
(ab 2025)

Serielle Sanierung (Fertigung und Installation) ❌ ✔
(ab 2025)

Handwerk/Energieberater als Multiplikator ❌ ✔
(ab 2023)

Starkes gesellschaftliches Bewusstsein für 
Klimaschutztechnologien

❌ ✔



Branchenstudie 2022/23: Rahmenbedingungen
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Maßnahme Szenario 1 Szenario 2

Steuerabschreibungen für energetische 
Sanierungsmaßnahmen Allg. Sanierungsförderung

✔
(2020 bis 2029)

✔
(2020 bis 2029)

Verbesserung Förderstrategie ✔
(ab 2020)

✔✔
(ab 2020)

Entlastung des Energieträgers Strom ✔
(ab 2021)

✔✔
(ab 2021)

CO2-Bepreisung im Wärmesektor ✔
(ab 2021)

✔✔
(ab 2021)

Weiterentwicklung der energetischen Standards im 
Neubau und im Bestand (EPBD/MEPS)

✔
(EH 55 ab 2025, EH 

40 ab 2035)

✔
(EH 55 ab 2023, EH 

40 ab 2030)

Nutzungspflicht von Erneuerbaren Energien beim 
Heizungstausch (bei Beibehalt der Förderung)

❌ ✔✔
(ab 2024)

Serielle Sanierung Standardisierung (Plug-and-Play) ❌ ✔
(ab 2025)

Handwerk/Energieberater, Kommunen als 
Multiplikatoren, Schornsteinfeger als Vollzugsakteure

❌ ✔
(ab 2023)

Starkes gesellschaftliches Bewusstsein für 
Klimaschutztechnologien

❌ ✔

und der wirtschaftlichen Risiken bei fossilen 
Energieträgern

✔✔
(ab 2022)

neu



Anpassung Absatzprognose

Bemerkungen:
• Differenz zur WP: Gas-/Ölkessel, Pelletkessel, Direktelektrische Heizungen; Solarthermie nicht enthalten
• Hybridwärmepumpen werden statistisch als zwei Wärmeerzeuger (Wärmepumpe und Spitzenlastkessel) geführt
• Wärmenetze: FW-Anschlüsse nicht enthalten, wohl aber dezentrale WP in (kalten) Nahwärmenetzen
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Branchenstudie 2022/23: Maßnahmen neu sortiert

Maßnahmen

Energiepreisentwicklung 
• Starkes gesellschaftliches Bewusstsein für die ökologischen und wirtschaftlichen Risiken des Heizens 

mit fossilen Energieträgern
• Zielkompatible Energiepreisregulierung: Weitere Entlastung des Energieträgers Strom; CO2-

Bepreisung im Wärmesektor

Gebäudeenergiegesetz 
• Nutzungspflicht von Erneuerbaren Energien beim Heizungstausch (bei Beibehalt der Förderung): 

„65%-Gebot“
• Weiterentwicklung der energetischen Standards im Neubau und im Bestand (EPBD)

Verbesserung Förderstrategie
• Finanzielle Ausstattung der BEG, Einbettung in ein Finanzierungskonzept für die Breite der 

Gesellschaft
• Allg. Sanierungsförderung als Fortentwicklung der KFW-Programme und Steuerabschreibungen

Information & Vollzug
• Handwerk, Energieberater und Kommunen als Multiplikatoren 
• Schornsteinfeger und Gebäudeenergiekataster für wirkungsvollen Vollzug



Branchenstudie 2022/23: Sensitivitätsbetrachtung 
Kapazität
(1) Komponentenzulieferung

- Lieferkettenstabilisierung
- Ausweitung europäischer Komponentenproduktion

(2) Fertigung im Werk
- Ausweitung Produktionsstraßen
- Ausreichend Fachkräfte und Logistik

(3) Kältemittel
- Handlungsspielraum für alle Anwendungsbereiche
- Regulierung F-Gase und PFAS, Normung Propan

(4) Installationskapazitäten
- Aufstockung Fachhandwerker SHK, Elektro, Erdwärme
- Angebot und Wahrnehmung der Schulungen
- Reduktion Stundenaufwand pro Wärmepumpe

(5) Genehmigungsrecht und Netzanschluss
- Zugang zu Wärmequellen wird vereinfacht und harmonisiert
- Verpflichtender und zügiger Netzanschluss

34



Wärmepumpen Gipfel
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Nacharbeit WP-Gipfel: BWP formuliert Arbeitspakete

Basierend auf BWP-Forderung von März/April 2022 zur 
Einrichtung eines Wärmepumpen-Rats 

• AP 1: Ausbau der Produktionskapazitäten
• AP 2: Stabilisierung der Lieferketten 
• AP 3: Level Playing Field
• AP 4: Kältemittel
• AP 5: Schulungskapazitäten
• AP 6: Netzanschluss, Netzentgelte und Digitalisierung
• AP 7: Genehmigungsrecht bei Wärmequellen
• AP 8: Weitere Themen

„Ausgehend von klar definierten 
Themenfeldern müssen Lösungen
identifiziert werden und 
Maßnahmen sowie 
Verantwortliche für deren 
Umsetzung benannt werden.“



Wärmepumpen Gipfel
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Arbeitstreffen in Vorbereitung des 2. WP-Gipfel
BMWK lädt zu Workshops ein, um Teilaspekte des Hochlaufs zu erörtern. BWP ist an
Vorbereitung beteiligt und achtet darauf dass Fortschritte der Branche erkannt und
politische Handlungsnotwendigkeiten festgehalten werden.



Politik
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Einschätzung zur politischen Zeitschiene

September/Oktober 
• Workshops zur Vorbereitung des 2. WP-Gipfels (16. November)

November/Dezember
• BEG-Reform (TMA) mit Wirkung 1.1.23
• Strompreis/Marktstruktur
• Gesetzentwurf 65%-Gebot
• 2. Wärmepumpen-Gipfel am 16. November
• BNetzA-Vorschläge zur Umsetzung §14a EnWG (Wärmepumpentarife)
• Gesetzentwurf Kommunale Wärmeplanung



Viele Dank!
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